Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3616 


Sachgebiet 707 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Jimghans, Lenders, Büchler (Ebers- 
bach), Höhmann (Hessisch Lichtenau), Zander, Wurbs, 
Graaff, Opitz, Geldner, Schmidt (Kempten), Spitzmüller 
und Genossen und der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. regionale Strukturpolitik 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Ergebnisse sind bisher bei der Verwirklichung der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen Wirt- 
schaftsstruktur'' im Rahmen der Regionalen Aktionspro- 
gramme im einzelnen erzielt worden und welche Entwick- 
lung ist geplant? 

2. Wie lauten die Zahlen der bisher im Rahmen der Regiona- 
len Aktionsprogramme 

a) positiv beschiedenen Vorhaben für die Ansiedlung und 
Erweiterung von Betrieben, des geförderten Investitions- 
volumens und der neu geschaffenen Arbeitsplätze, 

b) positiv beschiedenen Vorhaben für Rationalisierungs- 
und Umstellungsmaßnahmen im Zonenrandgebiet, des 
geförderten Investitionsvolumens und der gesicherten 
Arbeitsplätze, 

c) insgesamt abgelehnten Vorhaben und des entsprechen- 
den Investitionsvolumens? 

d) eingelegten Klagen und Widersprüche gegen abgelehnte 
Vorhaben und des entsprechenden Investitionsvolumens? 

3. a) Wie hoch sind die Anteile des Zonenrandgebiets und der 

einzelnen Bundesländer an dem im Rahmen der Gemein- 
schaftsaufgabe geförderten Investitionsvolumen und den 
dadurch geschaffenen oder gesicherten Dauerarbeits- 
plätzen? 

b) Wie verteilen sich die gewährten Förderungsmittel und 
die damit erzielten Ergebnisse auf die einzelnen Wirt- 
schaftszweige und die Betriebs- und Unternehmens- 
größen? 
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4. Welche Folgerungen zieht die Bundesregierung aus der bis- 
herigen Verwirklichung der Gemeinschaftsaufgabe hin- 
sichtlich 

a) der aufzustellenden Förderziele, 

b) der Förderung von Industrie, Handel, Handwerk, Frem- 
denverkehrsgewerbe und anderer Dienstleistungs- 
bereiche, 

c) der Förderung des beruflichen Bildungsangebots sowie 
des Wohn- und Freizeitwertes, 

d) der Förderung des Ausbaus der kommunalen und regio- 
nalen Infrastruktur, 

e) der Verteilung der Fördermittel auf die verschiedenen 
Förderzwecke, 

f) der Abgrenzung der Fördergebiete, 

g) der Schwerpunktbildung bei der Förderung, 

h) des gemeinsam mit den Ländern einzuführenden Systems 
einer Erfolgskontrolle. 

5. Hält die Bundesregierung landeseigene, mit dem Rahmen- 
plan konkurrierende Förderprogramme von Bundesländern 
mit der Zielsetzung der Gemeinschaftsaufgabe und einem 
einheitlichen Präferenz- und Fördersystem für vereinbar? 

6. Welchen Rang besitzt die Förderung des Zonenrandgebiets 
für die Bundesregierung, welche Fördermaßnahmen des 
Bundes wurden im einzelnen auf der Basis des Zonenrand- 
förderungsgesetzes bereits ergriffen und wie werden sie 
koordiniert? 


Bonn, den 27. Juni 1972 
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